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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Lauf II : TSV 1904 Feucht 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Kartal bleibt gegen den TSV 1904 Feucht ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Lauf II, als Andreas Bohrer das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1904 Feucht
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Özer Kartal, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Kartal / Bohrer beim 3:0-Erfolg gegen Häberlein / Hoffmann von Beginn
an. Riedel / Tasch bezwangen anschließend Brunner / Hübner in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die richtige Taktik hatten Pietrzak / Amr
beim 3:0-Erfolg gegen Eckenhof / Rambacher ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Özer Kartal seinem Gegner Uwe Hübner beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Bei der wenig später folgenden 1:3-
Niederlage gegen Richard Brunner hatte Andreas Bohrer nur im ersten Satz eine Chance. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Oliver
Riedel besiegelte dagegen mit einem 3:1 gegen Alexander Eckenhof einen Punkt für sein Team. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian Pietrzak, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dieter Häberlein verlor. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam
Tarek Amr beim 11:6, 11:2, 11:3 von Christian Hoffmann. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marius
Tasch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Özer Kartal
hatte seinen Gegner Richard Brunner beim deutlichen 11:2, 13:11, 12:10 komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Recht kurzen Prozess machte wenig später Andreas Bohrer beim 3:0 mit
Uwe Hübner und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Hierbei überließ Bohrer seinem Gegner im dritten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Lauf II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 61 Hersbruck am 25.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1904 Feucht wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.11.2022 gegen den 1. FC Schnaittach 1920 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Lauf II

Doppel: Kartal / Bohrer 1:0, Riedel / Tasch 1:0, Pietrzak / Amr 1:0 
Einzel: Ö. Kartal 2:0, A. Bohrer 1:1, O. Riedel 1:0, S. Pietrzak 0:1, T. Amr 1:0, M. Tasch 1:0 

 TSV 1904 Feucht
Doppel: Brunner / Hübner 0:1, Häberlein / Hoffmann 0:1, Eckenhof / Rambacher 0:1 
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Einzel: R. Brunner 1:1, U. Hübner 0:2, D. Häberlein 1:0, A. Eckenhof 0:1, P. Rambacher 0:1, C.
Hoffmann 0:1


